Sonnabend, 25. Mai. (Morgen-Ausgabe.) 


Danziger Jeilung. 


I Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Peftellungen werben in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. angenommen. 
| N 7304 r . neimen an: in BATIin H. Albrecht, A. Retemeyer und Ru. Mofle; in Leipzig Eugen Bert und 1872 
. 0 „Engler in Hamburg: Haſenſtein & Vogler; in Frankfurt a. M.: G. L. Haube und die Jäger ſche Buchhandl.; in Hannover: Carl Schüßler; in Elbing: Neumann ⸗Hartmann's Buchhandl. - 


Telegr. Depeſchen der Danziger Zeitung. 
1 ngelommen den 24. Mai, 8 Uhr Abends. 
De Berlin, 24. Mai. Der Reichstag ſetzte die 
ö ee des Reichshaushalts⸗Etats fort und 
m: zichmigte die Etatsgruppen für die Poſt⸗ 
alan verwaltung, ür die Telegraphenver 
1 Ei und für die Reichseiſenbahnen in 
0 othringen, wobei Präſident Delbrück einer 
uns enden eſetzentwurf über die Erweiterung 
hen Ansrüftung der Neihseijenbahnen in Aus fich! 
t. — Nächſte Sitzung morgen. f 
ligt arig, 24. Mai. Der „Gaulois“ veröffent- 
8 eine Zuſchrift Napoleons, welche demſelber 
ch Publication des Urtheils der Enquete⸗Com. 
fon über die Capitulgtion und den Oberſt⸗ 
ommandirenden von Sedan zugegangen iſt. 
| 1 weiſt das Urtheil zurück und erklärt, 
5 Recht als Souverän gebraucht zu haben, als 
f 15 die Parlamentairflagge aufpflanzen ließ, er 
u ernimmt die Verantwortlichkeit dafür allein und 
bt hinzu er gehorchte Dabei der unabwenpbaren 
AJautgzwendigkeit, die das Herz aufs Tiefſte ver ⸗ 
) Bundete, aber das Gewiſſen ruhig ließ. 


Lelegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 


Altona, 23. Mai. So eben wurde in der 


Die Kleinſtaaterei, welche in den kaufmänniſchen] geblichen Hunderte von bekehrten und zu Kreuze ge⸗ 
Emporien der deutſchen Nordſeelüſte noch manches krochenen Carliſten ſind nur den Augenblick beur⸗ 
Bollwerk hatte, dem die Reichsregierung tolerant laubt, fie halten ihre Waffen verſteckt, haben ſich 
egenüberſtand, begünſtigte auch das Treiben der allerdings dem Behörden geſtellt, um ihres Urlaubs 
uswanderungsagenten in Deutſchland. Der nord⸗ zu genießen, werden aber, mit nicht geringerer Pünkt⸗ 
amerikaniſche Conſularvertrag und die neue See⸗ lichkeit als die Rekruten und Reſerviſten Amadeo's 
mannsordnung für das Reich werden hoffentlich auch ſofort einrücken, wenn der Ruf an ſie ergeht. Carlos 
der deutſchen Auswanderung zu gute kommen. — VII. ſelbſt iſt nicht geſchlagen; er war gar nicht in 
Ein für die in den unteren Volksklaſſen berrfchende | Oroquieta. Er hat an der Junta in Guernika Theil 
Brutalität charakteriſtiſcher Fall, lag einem Londoner genommen, hat dort die Fueros der Provinzen be⸗ 
Polizeigericht vor. Ein Mann hatte feine Frau um ſchworen; iſt in Alſaſua ſelbſt, in ganzer Haut und 
ein Pfund Sterling an einen Anderen verhandelt. guten Muths, eſſend und trinkend geſehen worden 
Seither aber ſtritten der frühere und der jetzige Ber und iſt jetzt in Biscaya im Begriff, der Welt die 
ſitzer ſich um das Eigenthumsrecht, und die ganze Augen über ſeine Heldennatur zu öffnen. Mag Car⸗ 
Sache endigte in einer Prügelei, derentwegen der los ein ar des Kampfes oder des Verſteckens ſein, 
urſprüngliche Gatte klagbar wurde. Der Richter ſo viel iſt gewiß, daß er noch ausdauernde Anhän⸗ 
konnte nichts weiter thun, als das Betragen aller | ger zählt, welche die prächtigen Felder zwiſchen den 
Betheiligten als ſcheußlich zu bezeichnen und die] Bergen den Zurückgelaſſenen zu deſorgen geben und 
Klage — abzuweiſen. im Gebirge des neuen Rufes ihres Feldherrn har⸗ 
Frankreich. ren. In Zumarraga verſicherten mir Perſonen, 

O Paris, 21. Mai. Donnerſtag kommt ber welche ſeit lange dort anſäſſig ſind, daß alle zu Car⸗ 
Wehrgeſetzentwurf in der Nationalverſammlung zur] los ſchwören. Auf dem Wege nach Vergara hörte 
Debatte. Dieſe Vorlage iſt jedenfalls wichtig, be⸗ ich, daß in Onate die Carliſten über Truppenabthei⸗ 
deutungsvoller wenigſtens wie das Debut Rouhers, | lungen einen ordentlichen Sieg davongetragen haben; 
welches von den ſeandalſüchtigen Pariſern fe jehn- | die Soldaten müſſen von Vittoria hergekommen fein. 
ſüchtig erwartet wurde. Der Inhalt des Entwurfs] Die Carliſten ſind entweder die anfänglich dort an⸗ 


Aeſchiedsver ammlung der deutſchen Lehrer unter und das Recht derſelben auf Exiſtenz und Eigenthum iſt bekannt. Hervorzuheben wäre nur noch, daß der] geſammelten Banden oder können auch aus Viscaya 
em 7 Jubel das 8 une gewahrt werden müſſen. Auch dort wurde von ruf. weſentlichſte Differenzpunkt zwiſchen der 1 re auf ihrem Marſch nach Guipuzcoa bei Onate auf 
legramm des Kaiſers verleſen: „Mit großer Be- ſiſchen und griechiſchen Hetzern der Pöbel gegen dief und der Nationalverſammlung, nachdem erſtere in die Truppen geſtoßen fein. Serrano ift nämlich am 
iedigung und daher aufrichtige Danke habe Ich Juden aufgeregt und fanden ähnliche Scenen ſtatt, der Prinzipienfrage unter dem Druck der Umſtände] Sonntag in Zumarraga geweſen, hat am Montag 
en Gruß entgegengenommen, den die in Hamburg wie die in Rumänien. Die türkiſchen Behörden ließen nachgegeben, darin beſteht, ob, wie die Commiſſion feinen Weg nach Durango über Vergara fortgeſetzt. 
bverſammelten Lehrer aus dem geſammten Deutſch⸗ die Rädelsführer verhaften und ſchickten fie mit vorſchlägt, alljährlich die geſammte wehrfähige Ju⸗ Die Carliſten ſind auch diesmal ihrem alten Grund⸗ 
land Mir darbringen. Die Einigung Deutſchlande Ketten beladen nach Konſtantinopel. Die Türkei iſt gend eingeftellt und der die Contingents⸗Ziffer über⸗ ſatz treu geblieben und zogen ſich vor dem anrücken⸗ 
gelang unter des Allmächtigen Schutz, weil ein natio⸗ ein Eldorado der bürgerlichen Freiheit, des Glaubens⸗ ſchreitende Theil nach einjähriger Ausbildung wie⸗ den Heere zurück. Indem ſie möglich nach Süden 
nales Gefühl alle deutſchen Stämme durchdrang unt rechtes und der bürgerlichen Selbſtſtändigkeit im Ver⸗ der zur Beurlaubung ausgelooſt werden ſoll, oder auswichen und rückwärts gingen, gelangten ſie in 
deren waffentragenden Söhnen Heldenmuth und Aus⸗ Blade mit den Zuftänden, welche in Rumänien, ja|ob, wie die Regierung will, nur die Contingents⸗ den Rücken Serrano's. Als ich geſtern Abend nach 
e 
ch 


die Rothen wollen, heute aus den Donaufürſten⸗ 
thümern von Haus und Hof vertrieben würden, ſo 
entſtünde in dem dortigen Volsleben eine Lücke, welche 
durch rumäniſche Kräfte, durch rumäniſchen Fleiß 
und Speculationsgeiſt nimmer ausgefüllt werden 
könnte. Man laſſe dieſe Partei noch eine Zeit lang 
ſchalten und ſie wird in Rumänien einen Zuſtand 
herbeiführen, welcher entweder die Intervention Ruß⸗ 
lands oder jene der anderen Mächte provociren wird. 
Die „N. fr. Pr.“ iſt der Anſicht, daß es die Pflicht 
der Mächte wäre, die Dinge auf einen ſolchen Punkt 
nicht gelangen zu laſſen. Es muß Mittel geben, dem 
Verderb zu ſteuern, der ſich an der unteren Donau 
mit täglich wachſender Unverſchämtheit breitmacht. 
Es muß Mittel geben, zu verhindern, daß alle Grund⸗ 
ſätze des Rechtes, der Gewiſſensfreiheit und der Bil⸗ 
dung in der Moldau und Walachei planmäßig von 
einer halbwilden Bevölkerung zerſtampft werden. Da 
lieſt man täglich in den ſlavophilen Blättern, welch 
ein Segen für den Orient es wäre, wenn die Türken⸗ 
herrſchaft zerſtört würde. Als die Türken noch in den 
Donaufürſtenthümern das große Wort führten, haben 
ſich ſolche Scheußlichleiten, wie die erwähnten, wahr⸗ 
lich nicht ereignet. Neulich erſt gaben die türkiſchen 
Behörden in Smyrna ein Beiſpiel, wie die Gleich- 
heit aller Staatsbürger, die Freiheit ihrer Gewiſſen 


auer verlieh. Solche Geſinnungen den kommenden ſelbſt in jenem despotiſchen Rußland herrſchen, wel- ziffer zur Einſtellung gelangt. Die Commiſſion legt] Vergara lam, hörte ich, daß die Carliſten rings her⸗ 
Geſchlechtern anzuerziehen, iſt die große Aufgabe der ches ſich den Osmanen gegenüber auf den Hort der ihrer Auſchauung die Motive unter, daß die Armee um auf den Bergen ſtehen. Auf 3000 Köpfe wird 
Verſammlung, die Ich dankbarſt begrüße. Wilhelm.“ unterdrückten Nationalitäten und auf den Repräſen⸗] nicht nur eine Waffenſchule für die Nation fein müſſe, ihre Stärke geſchätzt. Merkwürdig war mir die 
London, 23. Mai. Die Werkleute und Ay. tanten einer höheren Civiliſation hinausſpielt. ſondern auch eine Schule der Pflicht, durch welche Wahrnehmung, daß die guten Vergarabürger nicht 
beiter der Woolwicher Arſenale agitiren zu Gunſten => Die Nachricht, daß die Mehrheit der Reichs. die geſammte Jugend Frankreichs zu gehen habe, carliſtiſch geſinnt find. In der Induſtrie und der 
der Einführung neunſtündiger Arbeitszeit, ſowie einer tagsmitglieder für eine Enbloc-Annahme des Mili⸗ ehe ſie in das bürgerliche Leben eintritt. Man durch das baskiſche Inſtitut verbreiteten Bildung 
9 des Lohnes. Zur Beſchlußfaſſung ſoll tärſtrafgeſetzbuches, wie ſolches aus den Commiſſions⸗] meint, daß die Regierung letzt vielleicht um fo eher glaube ich einen Anhaltspunkt gefunden zu haben, 
demnächſt eine öffentliche Ver ſammlung abgehalten berathungen hervorgehen wird, geſtimmt ſei, iſt mit nachgeben wird, als auch Rouher dieſen Punkt her⸗ um dieſe exceptionelle Stellung des baskiſchen Städt⸗ 
erden. Die Ball der betbeiligten Arbeiter beläuf! großer Vorſicht aufzunehmen; vielmehr find die Dit ausgreifen will, um der Thiersregierung Oppofition chens, daß ſich ſomit Bilbao anſchließt, zu erklären. 
auf 10,000. 1 glieder der ganzen linken Seite, 


emeinſam, Bilk ao. Der Weg dahin wird paſſir bar 
Bergara bereintämen, fie unten die Btſatzüng ohne 
Mühe aufheben; und ein folder Erfolg wäre 


— 


en. dem -itel; Si Mr. Thiers mourait? iſt in dieſem 
yanbein, od von Anu. uc für 20 Centzmes in allen Buchläden 

en der Re⸗ haben. Die Verfaſſer verlangen den „appel an 
erlaſſen der pen le“. „So lange Herr Thiers leben wird, wird 
die öffentliche Ordnung vielleicht mühſam erhalten 
werden. Aber nach ihm iſt der Bürgerkrieg in ganz 
Frankreich unvermeidlich. Legitimiſten, Orleaniſten, 
Bonapartiſten, Republikaner werden ſich die Gewalt 
um ſo wüthender ſtreitig machen, als ſie länger ge⸗ 
wartet Mach d € 

— Na em „Courrier de France“ hätte fi i 
Don Carlos der Amputation zweier n rn Vermiſchtes. 
ziehen müſſen. g Berlin. Wie gerüchtweife verlautet, wollen die 

— Der Maire des 13. Arrondiſſements von] Herren Helmerding und Reuſche das Wallner⸗Theater 
Paris, Herr Pernollet, hat ſeine Entlaſſung einge⸗ verlaſſen und nach der Friedrich⸗Wilhelmsſtadt über⸗ 
reicht, weil der Pariſer Gemeinderath nicht zugegeben Ban ein etwas gewagter Schrütt, der Hrn, Reusch 
bat, daß die nene Schule, welche in feinem Bezirl ale er ihn vor etwa 12 Jahren allein unternahm, nicht 


8 e, b aut bekommen iſt. — Das Hoftheater verſpricht für die 
0 Ba den geiſtlichen Brüderſchaften an⸗nächſte Saiſon viele a I der Adi daniel 


5 von Thomas, im Schauſpiel d 5 
— Ein offizidfes Telegramm aus Verſailles er- | von Weimar“ von a Genc und e 

theilt dem Berichte der „Revue politique“ über eine weber“ von Heinrich Kruſe (Chefredacteur der „Köln. 

Unterredung des Herrn Thiers mit einigen feiner Ztg. und Verfaſſer der „Gräfin“. 

Freunde ein Dementi oder erklärt denſelben doch — Die junge und ſchöne Tochter eines Lands⸗ 

wenigſtens für „ſehr ungenau“. Schon die zwei⸗ ber ger Bürgers wurde zu den Pfingſtfeiertagen durch 


deutige Fa tis ni ihm; ein Wertppacket angenebm überraſcht, das den Poſt⸗ 
ge Faſſung des mare immt ihm jeden Werth ſtempel „Paris“ trug. Der Inhalt war ein prachtvol⸗ 


Der neue Biſchof von Girgenti in Sicilien, ler „Brillantihmud“, den ein franzoliſger Dffis 


Mir. Turano, verlangt, wie der „M. 3. berichtet zie ihr ſandte, der während des letzten Krieges als 


a , 1, 1 . R Gefangener bei ihren Eltern gewohnt hatte, — Dem 
wird, von jeinen Geiſtlichen die Unterſchrift unter] Präſent war ein artiges Bri beigefügt, d 
zwei Schriftſtücke, von denen das erſte die Erklä⸗ f de een beigefügt, hefien I 


balt durchblicken läßt, „Landsberg und Paris“ werden 
rung feſten Glaubens an die neu erfundenen Dog- ſich vielleicht bald durch ein eheliches Band allitren. 
men enthält, das zweite aber direct gegen Italien 


. ͤ ͤͤ(——:.:. FE 
gerichtet iſt und folgendermaßen lautet: „Ich er-| Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
kläre, es ſei eine unerlaubte Sache, dem Geſange Ba Depſch 8 10 00 2 
des Tedeum am Tage des Nationalfeſtes (Feſt der Cs. v. 28. Erz. v. 23. 


Liradia angekommen. Der Geſundheitszuſtand der 


Kaiſerin iſt ein durchaus befriedigender. 


- Denutſchland. 
* Berlin, 23. Mai. Die Reichstags ⸗Ver⸗ 
gend Lungen über die rumäniſchen Zuſtände, die 
echtsunſicherheit bei Aburtheilung der Judenhetzen 
lenkt die Aufmerksamkeit noch einmal auf jene Zu 
ande. Man hat es in allen gebildeten Ländern mit 
Entſetzen geleſen, wie die Inſtitution der Geſchwornen⸗ 
gerichte in dieſem rumäniſchen Naublande proſtituirt 
wurde. In Galatz, in Ismail, in Vilcov, in Buzen * Die Eiſenpreiſe gehen immer mehr in die 
laben in den letzten Monaten wiederholt die gräu⸗ Höhe. Raffinirftahl iſt um 10 % pro 1000 Pfund 
ichſten und barbariſcheſten Judenverfolgungen ſtatt erhöht, Stabeiſen nach dem Beſchluß der Hammer⸗ 
&efunden, Auf das Gerücht von theils erdichteten, werkbeſitzer von der Sieg, Lenne und Volme um 
gate wirklich ftattgehabten Diebſtählen in chriſtlichen 3 pro 1000 Pfund. Und trog alledem macht man 
vörthen, die oft ohne allen Grund der jüdiſchen Be⸗ noch immer keine Anftalten die Eiſenzölle aufzuheben! 
| wültetung zur Laſt gelegt wurden, erhoben ſich die — Bon den 101 Entwürfen zum neuen Reichs⸗ 
en Volkshaufen bewaffnet gegen die wehrlofen [tags gebäude werden, wie die „Trib.“ hört, 

Mi en, vertrieben fie von Haus und Hof, plünderten [fünf zur engeren Wahl kommen. 
re Habe und verbreiteten unter einem namhaften — Die Ueberſiedelung Strousbergs nach 
London unterliegt keinem Zweifel mehr. Er hat 


eile der rumäniſchen Bevölkerung Jammer und 
a igliches Elend. Als iedod die Vertreter der aus⸗ dort zu einem fehr hohen Preise ein Haus gekauft, 
age Mächte zu Gunſten der theilweiſe ihren welches Lord Weſtmoreland für ſich hatte bauen 

: unterworfenen Juden Proteft erhoben, leitete | laſſen. Es ſcheint auch richtig, daß der Sohn eines 

i bochftehenben engliſchen Diplomaten in das Bankge⸗ 


die rumwiſche Regierung das gerichtliche Verfahren 
5 ſchäft treten ſoll, welches Strousberg in London 
gründen will. . 


man erlebte Beh unglaubliche deb alen 
ornen von Buzeu, zwölf des Leſen 
und Schreibens — Die Poſtanſtalten werden in nächſter gen 
neue Poſthausſchilder mit den deutſchen Reichs ⸗In⸗ 


; unkundige moldo⸗walachiſche Bauern, 
die Judenheber. Räuber und Plünderer freiſprachen, N 

ſignien erhalten. Die Lieferung derſelben ſoll ſeitens 

der Ober⸗Poſtdirectionen im Wege der Submiſſion 


dagegen die namenlos Mißhandelten auf erdichtete 
vergeben werden. 


wendig. Der Feldherruruhm Serrano's iſt wohlfeil 
erkauft; und doch ſagt man, er werde ſich nicht mit 
dem Verdienſt begnügen, Spanien den Frieden wie⸗ 
derzugeben; vielmehr ſoll er ihm auch einen König 
mitbringen wollen, Don Alfonſo. 


will, als die Regierung vorſchlägt. 


Anklagen hin zu mehrzähri i 
untpeiten. Ir ch mehr, ih jet conifen, Daß 


die von dem Geſchwornengerichte zu Bu ö : ; : 1. 3 ; 
7 f zeu nieder⸗ Defterreich. Verfaſſungsfeier) beizuwohnen, da dieſes Feſt die] Weizen Mai 875/68 86 pp. 3 ¼ %% Pfd. 82/8 82% 
. 15 5 fünf Opfer des beſtiali⸗ Der Stand der Saaten in Galizien giebt zu Einheit Italiens und das Statut, das über die oc⸗ 0 | 897⁰̃ 81 do. 4% o. 925 92/5 
Mon Fanatiem den ſcheußlichſten Bevöllerung drei | Befergniffen Veranlaſſung. Es fehlt an Regen, und cupirten Provinzen ausgedehnt worden iſt, zum Ge⸗ Jag eſt, 548 | be A re Be 
i onate lang Mr fett Kertern feſtgehal⸗ wo ſich Wolken anhäufen, entleeren ſich Schlofien genſtande hat, dieſes Factum aber auf dem Wege Juni⸗Juli rt ur de * de 494% 499 / 
wi „während der i Folterqu Unterſucung allen | und Hagel. Die 1 unter dem Landvolke ungerechter Ufurpationen zu Stande gekommen und ene. 537% 88% Beantslen. ch Ural A 
glichen Martern und Band W. fe in Geſtalt der |ift im Zunehmen, jo daß Roggen in ftarten Trand- | It den Allocutionen Pius IX. feierlich verdammt iſt. Petroleum ee 53%, iss 
tziehung von Nahrung S Aſtreiche ſowie in Ge⸗ porten aus Breslau nach Galizien zugeführt werden Es würde der Antheil an der Feier daher vielmehr] Mai 2004. 1227 1222/24 — | 97 € 967/a 
und von erbarmungsloſen Ste d c ein unterworfen] muß. In Folge der Noth treten ſehr häufig ange⸗ eine förmliche Beſchimpfung als ein Act der Reli⸗ Rüböl loco 268 26% Otallener . 6275/8 675% 
rden, um ihnen das Geſtändniß einer Schuld zu legte Feuer auf. gion fein. Ich erkläre ferner, daß alle Katholiken] Srir fe Turten %% 518 51¼ 


23 10 23 7 | Ocfter.Sitberrente) 64 
S 20 12 20 9 Ruff. Banknoten. 
Pr. A4 conſ. 103 103. | ©eiter. Banknoten 90 


daran fefthalten müſſen, daß die weltliche Gewalt 
des Papſtes durch die göttliche Vorſehung conſtituirt 
wurde und für das Regiment der Kirche und der 


England. 

London. Canada erſcheint auf dem europäiſchen 
Auswanderungsmarkte mit erhöhten Anerbietungen. 
Die günſtige Finanzlage welche das Budget der bei⸗ Seelen nothwendig iſt.“ 
den letzten Jahre gezeigt hat, erlaubt der Regierung Spanien. 
des Dominiums jedem erwachſenen Eurcpäer der Aus Bergara, 17. Mai, ſchreibt ein Correſpon⸗ 
de will, zehn Dollars vorzuſtrecken; auch ift | dent den die „H. N.“ auf dem ſpaniſchen Kriegs⸗ 
der hieſige Agent der Colonieverwaltung ermächtigt, ſchauplatze haben, Folgendes. Auf der Fahrt nach 
0 Zumarraga wurde ich ſchon kurz vor Miranda, von 


erpreſſen, von der ſie ſich frei fühlten. An dem Tage 
» das Shanduethei von Buzeu gefällt wurde, — 
mente ſich dieſelbe rumäniſche Juſtiz, in Vilcov 
eunundzwanzig der Plünderung und Verwüſtung 
Vat Judenhäuſern angeklagte Miſſethäter gleich 
aterlandsrettern freizuſprechen. Während ander⸗ 


TCC... ˙ 1 7 FE 
Meteorologiſche Depeſche vom 24. Mai. 


Barom. Temp.. Wind. Stürte. Himmel anſicht. 
Haparanda 333,7 . 1, N ſcchwach bedeckt. 


ellen Freiheiten und Rechts- Jedem ſolchen Auswanderer eine Anwei 
. g echte uswanderer eine Anweiſung auf 1 
an une Be, aufrecht erhält, iſt in Acres Land in der neuen Provinz Manitoba auszu- der Ausdehnung carliſtiſcher Thätigkeit überzeugt. Helſingfors — Be 1 fehlt 
1 Beni 1 feuer pen davon der Fall. ſtellen, woraus hervorgeht, daß man dem Eindringen Nach einer Weile des Harrens wurden wir eingela⸗ —— 3370 1 9485 80 beit 22155 
al: 7 1 Wirkliche Dein Scheine nach radi⸗ amerikaniſcher Anſiedler von Minneſota und Mon- den, auszuſteigen und eine Strecke zu Fuß zurückzu⸗ ol. e 555 eiter 
al; in Wirkli Neaction e ſich der Mittel der tana aus möglichſt durch eine loyale britiſche Ber legen. Indeß die kleine Karawane unter den von Arbei⸗] Memel 339.0 8250 ſchwach — 
Aeenäcnaſge. Diese 5 x; ihre nichtswürdigen völkerung vorbauen will. Die auch in dieſem Jahr tern und Wachen beſetzten Felſen hingingen, folgte Flensburg. 3375 T 7.6 SW mäßig heiter. 
Ziele zu erreichen. er =: artei gen einerſeits wieder zahlreicher anſchwellende Emigration von den der Zug über die nothdürftig ausgebeſſerten, von ben | Königsberg 338,7) 9,5 SS J ſchw. hie 
mit Rußland und arbei > 7778 15 Donaufürſten⸗ britiſchen Inſeln und dem Continent füllt die Koffer] Carliſten beſchädigten Stellen nach. Die Carliſten, Danzig. 3388 11,4 flau bell u. Har. 
Naner in ein Annex 5 digt f ches g verwan- der Dampfercompagnien und läßt ihre Actien ſteigen. welche von den navarraſiſchen Bergen herunterge bus 3851 +101 SB: wach ede 
er; 8 aber huldigt fie im Lande ſelbſt[ Die Ausführung des Nordoſtſeecanals wäre ſchon kommen waren, hatten nach Salvatierra hin gründ⸗ dein 328,0 f 88 SB 1 
em kraſſeſten Nativismus, der au der unteren Donau deshalb eine EURER. ah um bei der rieſigen Zu⸗ liche Arbeit gemacht. In Alſaſua wo ich ausftieg, | Stektin .. 37.7 . 90 SCH ihm 1 8 
7 ſo verbrecheriſcher iſt, als das Fa Volk, nahme der Dampfſchifffahrt den brittiſchen Häfen erfuhr ich von unterrichtenen Perſonen der Gegend — 370 10 NO Kar bew., etm. Rebe 
— ledweder elementaren Bildung, bar jedweder In⸗ und den in vielerlei Hinſicht, namentlich auch durch |Tofort das gerade Gegentheil von dem, was man in] Brüſſel . 33, . 9ENO ſſchwach bew. Geis 8 
mute darauf angewieſen iſt, den Handel und Wan⸗ ihre Localgeſetzgebungen, privilegirten Handels- und Madrid jagt. Navarra iſt für Serrano, für die Re⸗ Köln. 338 + WAS ſchwach ziemlich bed 
g n das Handwerk und die Industrie eingewanderten] Schifffahrtsplätzen von, Bremen und Hamburg in Br für jeden Madrider befiegt, ungefährlich. Wiesbaden 333, + OEND ill bed Reg geſt.Rg. 
räften zu überlaſſen. Wenn die Juden, wie es den Oſtſeehäfen eine heilſame Concurrenz zu ſchaffen. Die Anwohner in Alſaſua wiſſen Anderes. Die an ⸗ Trier 399,114 Hönd ſchwachttrübe, diegen. 


moraliſcher Bedeutung und nachgerade höchſt noth⸗ 


zu wochen Eine bonapartiſtiſche Broſchüre unter] Mein nächſtes Ziel iſt Durango, dann, mit Serrano 


Be 
ni 


2 nr, 


Belanntmachung. 


ei 
Auzloofung der Obligationen des 
Landkreiſes I. Emiſſion ſind folgende 
mern gezogen worden 


ums 


ittr. A. No. 13 über 500 Thlr. 

5 A. * 44 N 500 5 

966 6 „200 

0e 

5 C s 26 100 * 

„ C. „ 66 100 
„ 381 50 


Die ausgelooſten Obligationen werden den 
Beſitzern mit der Aufforderung hierdurch ge⸗ 
— die se e Capitalabfindung 
vom 1. Januar k. J. ab bei der 9 
Kreis⸗Communal⸗Kaſſe gegen Rückgabe der 
Obligationen mit ſämmtlichen dazu gebös 
rigen Coupons in 89 12 nehmen. 
Danzig, den 14. Mai 1872. 


Der Vorſitzende 


der Kreisſtändiſchen Chauſſeebau⸗ 0 


Commiſſion. 
Landrath von Gramatzki. 
Rothwendige Subhaſtation. 
Das den Joſeph und Catharina geb. 
Dunayska⸗Wisniewski'ſchen Eheleuten 
orig a Pehsken belegene, bd, fel 
uche No. 16 verzeichnete Grundſtück, fol 
am 6. Juni 1872, 
Vormittags 11 Uhr, 
in Mewe an der Gerichtsſtelle im Wege der 
ur rg verſteigert und das 
rtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 8. Juni 18 


72, 
Vormittags 11 Uhr 
in Mewe an der u erichtsſtelle verkündet 
werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des 
Grundftüds 124, Morgen; der Reinertrag, 
nach welchem das Grundſtück zur Grund⸗ 

euer veranlagt worden, 1687/ö100 Thlr.; der 
ungswerth, nach welchem das Grundftüd 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 35 87. 

Der das Grundſtück betreffende Auszu 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein un 
andere daſſelbe I Nachweiſungen 
können in unſerem Geſchäftslokale eingeſehen 


werden. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen e der 
Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende, 
aber nicht . Realrechte geltend zu 
machen haben, werden hierdur egen 
dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion 
ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 
melden. 

Mewe, den 30. März 1872. 


Kgl. Kreisgerichts⸗Commiſſion I. 
Der Subhaſtationsrichter. (6204) 


Bekanntmachung. 


Die Stadtverordneten von Thorn haben 
ſich im Einverſtändniß mit den unterzeich⸗ 
neten Magiſtrat veranlaßt geſehen, das jähr⸗ 
liche Gehalt für die erſte Bürgermei⸗ 
ſterſtelle auf 2000 Thlr. zu er⸗ 
hähen. N 


7 


Bewerber um dieſe Stelle, welche die 
Qualification für das höhere Verwaltungs⸗ 
— oder für den höhern Juſtizdienſt, ſowie 
olche, welche bereits in gleicher Stellung mit 
Fer uin rkt haben, werden aufgefordert, 
1 8 alifications⸗Atteſte bis ſpäteſtens um 
15. Juni 1872 dem Stadtverordneten⸗Vor⸗ 
aa Herrn Juſtizrath Kroll hierſelbſt ein- 
zureichen. 

Thorn, den 1. Mai 1872. 

Der Magiftrat. 
Banke. 
DIE Degen Stadt-Öymnafium wird zu 
Michaelis d. J. die mit einem jährlichen 
Gehalte von 600 , dotirte Stelle eines 
ordentlichen Lehrers vacant. Wir erſuchen 
hilologen, welche die facultas in den alten 
prachen für die oberen Klaſſen und in Ge⸗ 
N ichte für die mittleren Klaſſen, oder umge: 
ehrt beſitzen, ſich um dieſe Stelle bis fpäte: 
ſtens zum 1. Juli d. J., unter Einreichung 
ihrer Zeugniſſe, bei uns zu bewerben. 
Stettin, den 16. Mai 1872. 
Der Magiſtrat. 
An bieſigen Stadt⸗Gymnaſium ift durch 
Einrichtung der Prima zu Oſtern k. J. 
die mit einem jährlichen Gehalte von 1 
9 Stelle des zweiten Oberlehrers 
u beſetzen. 
; Wir erſuchen Philologen, welche die fa- 
eultas in den alten Sprachen für die oberen 
Klaſſen beſitzen, ſich um dieſe Stelle bis zum 
1. Auguſt d. unter Einreichung ihrer 
niſſe bei uns zu bewerben. 
tettin, den 16. Mai 1872. 
Der Maaiſtrat. 
ei der hieſigen höhern Stadtſchule ift eine 
vacante Lehrerſtelle durch einen Litera⸗ 
ten zu beſetzen, welcher pro licentia coneio- 
nandi und pro rectoratu 17 iſt. Die 
Stelle iſt mit einem Gehalts⸗Einkommen von 
500 verbunden, doch ruht darauf die 
anden auf Verlangen die kirchlichen 
Functionen des Rectors zu übernehmen, in 
welchem Falle in ſofern eine anderweite Ge⸗ 
altsregultrung ſtattfindet, als die kirchlichen 
nkünfte auf das Gehalt angerechnet wer⸗ 
den. Qualiflelrte Bewerber wollen ſich unter 
Einreichung ihrer Zeugniſſe bei uns bis zum 
1. Juli c. melden. 


ſterode, den 12. Mai 1872. 
Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

Am 1. Auguft d. J. fol an der hieſigen 
Stadiſchule die unterſte Elementarlehrerſtelle 
anderweit beſetzt werden. Das Gehalt der⸗ 
ſelben beträgt A der Wohnungs⸗ 
und Brennmaterials⸗Ent 2 üäbrlich 
220 Ag. und fteigt bei den definitiv ange⸗ 
ſtellten Lehrern durch Alterszulagen von 20 
im Zeitraum von 5 zu 5 Jahren bis 
auf 400 , auch findet ein Rangiren in 
die höherdotirten Lehrerſtellen ſtatt. Quali⸗ 
fieirte Bewerber evangeliſcher Confeſſion 
welche der polniſchen Sprache mächtig ſiod 
wollen ſich unter Einreichung ihrer Zeugniſſe 
bis zum 1. d. J. bei uns melden. 
Qualification zur Ertheilung des 
Turnunterrichts wird gewünſcht und bemerkt, 
daß — A don dee En — 
von rl ewährt wird. 

Schwe 5 den 9 Mal 1872. 

Der Magiſtrat. 


Bei der am 26. d. Mis. ſtattgehabten! 
u anziger 0 


Sr en > 


Prgramm 
Jahresverſammlung des Ausſchuſſes 


Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
am 29. Mai 1872. 


28. Mai. Empfang der Deputirten bei Ankunft der verſchiedenen Eiſenbahnzüge 
durch Mitglieder des Comités. 
„ Abends 8 Uhr: Zuſammkunft im Raths keller. 
29. Mai. aa 4 Uhr: Beginn der Verhandlungen im Stadtverordneten⸗ 
Saale im Ratbhauſe. „ 
Mittags: Pauſe und kaltes Frühſtück im Rathskeller. 
Nachmittags 4 Uhr (nach Schluß der Verhandlungen) Abfahrt nach 
Jäſchkenthal vom Langenmarkt aus. 
Nachmittags 5 Uhr: Diner bei Schröder in Jäſchkenthal. 
30. Mai. Vormittags 9 Uhr: Dampfbootfahrt nach dem Hafen Neufahrwaſſer. 
Verſuche mit Rettungsboot und Raketen. 
Dampfbostfahrt nach dem Badeort Zoppot. 
Gemeinſames Mittageſſen. 
Nachmittags: Spaziergang nach dem Kloſter Oliva. 
Danzig, 10. Mai 1872. 4 5 
Die Verwaltung des Bezirksvereins zur Rettung 
Schiffbrüchiger. 
Der Vorſitzende: Der Schriftführer: 


Brinckman, Ehlers. 


Indem wir vorſtehendes Programm bekannt machen, fordern wir diejenigen der 
Herren Mitglieder unſeres 3 welche an dem gemeinſamen Mittageſſen 
in Zoppot theilzunehmen wünſchen, auf, dies bis Montag 3 1 Uhr dem 

e 


unterzeichneten Schriftführer anzuzeigen. Obigen. 


Auction 


mit havarirtem Weizen. 
Sonnabend, den 25. Mai 1872, Vorm. 10 Uhr, 


Auetion im Lübeck⸗Speicher über 


ca. 25 To. Weizen, 


durch Weichſelwaſſer beſchädigt, er Gabarre No. 20. 
Mellien. Joel. 5 


ipspläne und Getreideſaͤcfñfe 
empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen 
E. J. Kickbusch, Fina J. A. Potrykus, 


Glockenthor 143, Holzmarkt⸗Ecke. 


Allen Kranken Kraft und Geſundheit ohne Meditin und ohne Koſten. 5 


„Revalesciere Du Barry von London.“ 
Keine Krankheit vermag der delicaten Revalesciere du Barry zu widerſtehen und 


beſeitigt dieſelbe Sn Mediein und ohne Koften alle Magens, Nerven-, Bruſt⸗, Lungen⸗, : 


Leber-, Drüſen⸗, Schleimhaut, Athem⸗, Blaſen⸗ und Nierenleiden, Tuberculoſe, Schwindſucht, 

Huſten, Unverdaulichkeit, Verstopfung, Diarrbsen, Schlaflosigkeit, Sabah Hä⸗ 
ſſerſucht, Fieber, Schwindel, Blutaufſteigen, Ohrenbrauſen, Uebelkeit und 
Erbrechen ſelbſt während der Schwangerſchaft, Diabetes, MelasSolie, Abmagerung, Rheu⸗ 


matismus, Gicht, Bleichſucht. — Auszug aus 72,000 Certificaten über Geneſungen, die £ 


aller Mediein widerſtanden: 
Certifieat No. 57,942, 
Glainach, 14. Juli 1867. 
hrer Revalescière habe ich 


krankheiten das Leben zu verdanken. 
3 


Joh. Godez, . der Pfarre Glainach, Poſt Unterbergen bei Klagenfurt. = 


ertificat No. 62,914, 
{ Weskau, 14. Sept. 1868. 

Da ich jahrelang für chroniſche Hämorrhoidalleiden, Leberkrankheit und Verſtopfung 
alle mogliche ärztliche Hilfe ohne Erfolg angewendet, jo nahm ich in Verzweiflung meine 
Zuflucht zu Ihrer Revalesciöre. Ich kann dem lieben Gott und Ihnen nicht genug 
danken für dieſe köſtliche Gabe der Natur, die für mich die unberechenbarſte Wohlthat 
geweſen iſt. e Franz Steinmann. 

Nahrhafter als Seid, erſpart die Revalescière bei Erwachſenen und Kindern 50 Mal 
ihren Preis in Arzne 


Blechbüchſen von; Pfund 18 r, 1 Pfd. 1 5 Gr, 2 Pfd. 1 . 27 S,, 7% Sgr. 
5 Pfd. 4 — 20 Jor, 12 Pfd. 9 S 15 Kr, 24 lid. I = Revalescière Chocoladse GrÄnder der Lilien⸗Milch⸗ 
in Pulver für 12 Taſſen 18 As, 24 Taſſen 1% 5 Fr, 48 Taſſen 1 27 K, 120 Producte 
Taſſen 4 % 20 6, 288 Taſſen 9 15 6, 576 Taſſen 18 ; in Tabletten für 12 Taſſen f LO ISE 
18 u, 24 Taſſen 1%. 5 Gr, 48 Taſſen 1 % . Zu — Zu beziehen dur arryf = 5 
du Barry & Comp. in Berlin, 178 Friedrichsſtraße, und nach allen Gegenden gegen Hof : Lieferant, 


Poſtanweiſung. Depots in Danzig: Apotheker Fr. Hendewerck, R. Suffert, Löwen 
Apotheke, Richard Lenz, Brodbänteng. 48; in Elbing: Carl Rehefeldt, 
Hofapotheke. 


BAD ELGERSBURG 5. Tess, Narben. 


Beſteingerichtete, von der Natur begünftigfte, herrlich gelegene Waſſerheilauſtalt. Kli⸗ 
ne a Bruſtkranke, eite attef tren in Elgersburg ausgezeichnetſten Erfolg 


ehabt zu haben. Warme, Krankenbeiler Bäder vorzüglich gegen Frauen⸗Krankheiten. 
Sa . Sool⸗Bäder. Molkenkuren. Beite Curdiät durch neuen 
coulanten Wirthſchaftsinſpector. Auskunft durch Badedirection. 


Mein Penſionat und Militair⸗ 
Vorbereitungs⸗Anſtalt 


Berlin, Schillſtraße 19 (in der Nähe des zoologiſchen Gartens). 
Am 1. Jult neuer 5 für das einjährig Srelmilligen. und Fehurich-Examen (ur 
Reife für Prima ſelbſtredend). Nur günſtige Reſultate find nachzuweiſen. 

enſion mit Bett und Wäſche 30 Thaler monatlich. 1 

ür Unterricht zum einjährig Freiwilligen⸗Examen 20 Thaler monatlich. 

ür Unterricht zum Fähnrich⸗Examen 30 Thaler monatlid. Ä 

ie ſo üblichen Nachliquidationen für Extra⸗Privat- Unterricht finden nicht ſtatt. 


Proſpeche gratis. Freiherr von Wolzogen und Neuhaus⸗Bauerbach, 
Premierlieutenant der Cavallerie, Berlin, Schillſtr. No. 19, 1 Tr. r. 


Hamburg Amerikaniſche Packetfahrt⸗Actien⸗Geſellſchaft. 
Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Hamburg und New⸗Hork 


Havre anlaufend, vermittelſt der Poſtdampfſchiffe 


uringia, Mittwoch, 29. Mai Cimbria Mittwoch, 12. Juni 
R Sonnabend, 1. Jun 3 Bandalia, Sonnabend, 15. Juni = 
Hammonia, Mittwoch, 3. Juni I? | Silefia, S 


Mittwoch, 19. Juni JS 
Paſſagepreiſe: I. Cajüte Pr. 165, II. Cajüte Pr. & 100, Zwiſchendeck Pr. & 55, 


zwischen Hamburg und Weſtindien 
Grimsby und Havre anlaufend, 


„nach St. Thomas, La Guayra, Puerto Cabello, Euracao, Colon, Santa 


Marta, Sabanilla und von Colon (Aspinwall) mit Anſchluß via Panama 
nach allen Häfen des ſtillen Oceaus zwiſchen Valparaiſo und San Francisco 
Dampfſchiff Boruſſia, Capt. Kühlewein, am 23. Juni. 

Näheres bei dem Schiffsmakler Auguſt Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hamburg, 
ſowie bei dem für ganz Preußen zur Schließung von Paſſage⸗Verträgen für vorſtehende 
Schiffe bevollmächtigten und eſchler conceſſionirten Auswanderungs⸗Unternehmer 

L. von Trützſchler in Berlin, een e 66 e, 
und den conceſſ. Agenten für Weſtpreußen, Herren R. B. Goerendt in 
Kromrey in Czersk. 


nächſt Gott in meinen furchtbaren Magen: und Nerven. 2 


Königl. 


enſtadt und 


Vorbereitungs⸗Anſtalt 
für alle Militair⸗ Examina und für 


Prima. Penſion. 


v. Grabowski, Major z. D., 
Bahnhofſtr. 3 in Bromberg. 


Cineinnin 


ein bewährtes Haarmittel, 


Schinnen ſofort beſeitigt, offerirt in Origin. 
510 55 mit Gebrauchsanweiſung £ 
ie Nathsapotbefe in Danzig. 


Mineralbrunnen. 


; = der Anſtalt des Unter⸗ 25 
zeichneten werden ſämmtliche 


gebräuchlichen Mineralbrun⸗ 
nen in Flaſchen in ſtets friſcher 
Füllung auf Lager gehalten 
und billigſt abgegeben. Pyro⸗ 
phosphorſaures Eiſen waſſer, 
als wirkſamſtes Eiſenpräparat 
beſtens empfohlen. 
Dr. Richter, 
8 Danzig, 4. Daum 6. 
Specialarzı Ar, Meyer Serlän. 
dirigirender Arzt des vom Staate con- 


Syphi- 


cessionirten Krankenhauses, hei! 


lis, Geschlechts- u. Hat krank- Ih 


heiten in der kürzesten Frist und garan- 
tirt selbst in den hartnäckigsten 
Fällen für gründliche Heilurg, Sprech- 
stunde: Leipzigerstrasse 91 vor 
8—1 u. 4—7 Uhr Auswärtige eflich. 


Das Ausfallen 
des Haares zu verhindern, ſowie das Wachs 
thum deſſ. zu fördern, verſende ein bewähr⸗ 
tes Hausmittel gegen Einſendung von 15 
F. Rehberg, Berlin, Skalitzer Str. 147a. 


Lungen 
ſchwindſucht, 


wenn noch nicht in zu ſehr vorgeſchrittenem 


Stadium, iſt noch heilbar. Man leſe die ge⸗ 
diegene Schriſt von J. H. Franke: Die 


Krankheiten der Bruſtorgane und des Halſes. 


Preis 73 Vn Verlag der Fr. Wortmann 
ſchen Buchhandlung in Schwelm. (405) 


Von der Königl. Preuß. Re⸗ 
gierungs⸗Medieinalbehörde 
geprüft. 


Das weltberühmte 
Eau de Lys de LOESE 


— Schönheits⸗Lilien⸗Milch — 
von allen berühmten Docioren 
Tauſenden von Damen und 
Herren als das einzig be⸗ 
währte Schönheitsmittel 
anerkannt, übertrifft alle 
Hautmittel der Welt, in⸗ 
dem es die im Geſicht entitans 
denen Runzeln glättet, Som⸗ 
merſproſſen, Sonnenbrand, 
Kupferröthe, gelbe Flede ic. 
unter Garantie entfernt, die 
Haut weich, weiß und geſch mei⸗ 
dig macht und derſelben ein 
jugendliches, friſches Ausfchen 
ber ut er inalflaſch 
ginalflaſchen a 
1 Thlr.; Probeflaſchen a 15 
Sgr. Im } Dutzd. billiger. 
Gesundheits- 
Lilien-Milch-Seife, 
bie allein einig zarteſte aller 
Seifen, um dle Haut weich und 
weiß zu machen, die auch wegen 
ihrer Reinheit und Feinheit 
alle Seifen übertrifft, a Stück 


Von dem Königlich bayeriſchen Miniſterio des Innern genehmigt 
pnhagun ollnplenvjuumigayg-asgg neee bun mag ; 


Berlin, Jägerſtraße 46. 


Depot in Danzig bei Herrn 
Albert Neumann, 


Langenmarkt 38. 
75 


FFF j 
DIRT Arge. 
Das Barosliop 
(von mir erfunden) 
eigt das Wetter 30 Stunden im Voraus 

an und koſtet 25 , mit Thermo 
20 Sm, Berpad. 7 2. mometer 1 9% 
Ein elegantes Geſchenk bildet das 
Baroscop auf fein geſchnitztem Holze mit 
beliebig. Wappen oder Monogram zu 4 A 
(incl. Berp.). Größtes Lager aller optiſcher 
und mechniſcher Inſtrumente, als Fern⸗ 
röhre von 34 / an, Krimmſtecher von 
& an, Microscope von 3} „ an x. 
Preis⸗Notizen und Auskunft über Alles, dem 
biete der Optik, Phyſik ꝛc. Angehörige, er⸗ 
theilt bereitwilligſt 


A. Meyer. Hofopticus, 


rlin. 
Fabrik gegr. 1840. Lieferant Königl. nnd 
tädtiſcher Behörden. 


K. k. Hof⸗Zahnarzt Dr. J. G. 
Popp's 


Vegetabilisches 


ahnpulver. 
Es reinigt die Zähne derart, daß 10 
durch deſſen täglichen Gebrauch nicht 
nur der gewöhnlich jo läſtige Zahn: 
ſtein entfernt wird, ſondern auch die 
Glaſur der Zähne an Weiße und Zart⸗ 
beit immer zunimmt. | 
K. % Hof⸗Zahnarzt Dr. J. G. 0 
Po pv 8 ö 
Anatherin-Mundwasser ! 
das ſicherſte Mittel zur Geſunderhal⸗ 
el Zähne und des Zahnfleiſches, 
ſowie zur Heilung von Mund⸗ und 
2 genen: empfehlen beſtens die 


epots, in Danzig Alb. Neumann, 
Langenmarkt 38. (3099) 


welches die 


[und gut beſtellten Saaten für 


| geftellt werden. Näheres bei 


er res Grundſtück im Th 
Dominium Pluskowenz bei Culmſe. 


Ein Pferd 


5 Abzeichen, 5“, ein: auch zweiſpänn g Abs 
er 


Schule, deren Fenſter nie geöffnet werden 
mit Moos verſtopft worden 


nicht gebraucht worden sind, in der Buch“ 


Wirkſamſtes Mittel 
gegen Huſten. 
An den Kgl. Hoflieferanten Herrn 
Johann Hoff in Berlin. 
Berlin, 29. Jan. 1872. Da Ihre 
A Bruft » Malzbonbons meinem 
alten Sljährigen Großvater jo aus⸗ 
gezeichnete Dieufte gegen ſei⸗ 
nen Huſten leiften, jo erſuche ich, 
mir abermals davon zu ſenden. 
Ew. Wiesner, Uhrmacher, Neue 
Friedrichsſtr. 93. 
Verkaufsſtelle bei Albert Neu⸗ 
mann, Danzig, Langenmarkt 38, 
und Otto Saenger in Dirſchau, 
J. Stelter in Pr. Stargardt. 


Yyleiweiß: Oreyd Zinkweiß, 
Leinöl, Leinölfirniß, Lacke 

in Oel und Spiritus, Broncen, 

Blattgold, Ultramarinblau u. 

Grün, rothen und grünen 

Zinnober ꝛc., ſowie alle gang⸗ 

baren Farben in Oel gerieben 

halte auf Lager. 


Carl Schnarcke. 


Ein Gut 


mit einem Areal von 690 Mg. pr. in Weſt⸗ 


preußen, 4 M. von 2 verſchiedenen Kreis⸗ 
chauſſeen, 1 M. von der Eiſenbahn, 1 M. 
von 3 verſchiedenen Städten in einer guten 
Gegend belegen, mit beſtellten Winter⸗ und 
Sommerſaaten, gutem todten und lebenden 
Inventarium, günitigen Hypotheken verhält⸗ 
niſſen, iſt aus beſonderen Verhältniſſen unter 
uten und billigen Bedingungen zu verkau⸗ 
en, und bei annehmbarer Offerte erforder⸗ 
lichen Falls von ſogleich zu übergeben. 
. 3 5 “= u 

5 „erhalten nähere Auskunft hierüber 
bei Herrn Joh. Heinr. Biſchoff Sohn 
in Graudenz. 


Fine Abbau⸗Beſitzung bei Elbing, a. d. 
E Chauſſee u. 1 gelegen, von 134 
Mg. Weizenboden, iſt mit vollſtänd. Invent. 
1500 bis 2000 % Anzahl 110 * 

nzahlung zu verkaufen. 
Reſtkaufgeld kann 10 Jahre unkändbar feſt⸗ 

G. NRedecker, 

Altſt. Graben No. 21. A 


Das Grundstück Vorst. 


Graben No. 36, Ecke der Lastadie, jetzt 


als Fleischmarkt benutzt, ist freihändig zu 


verkaufen, Das Nähere ist in den Vormit- 


2 tagsstunden Vorst, Graben 35 b. Fleischer- 


mstr. Scheibke oder Mattenbuden 3 beim 


Fleischermeister Penkert zu erfragen. 


De Grundſtück Waldyk Nro. 18/34, Lö⸗ 
bauer Kreiſes, unweit Bahn und 
Chauſſee, 254 Morgen groß, ſoll ſofort ver⸗ 
kauft oder verpachtet, auch gegen ein kleine ⸗ 
orner oder Culmer 
Kreiſe umgetauſcht werden. Näheres ertheilt 


wird zu kaufen geſucht. 
Stute, buntelbraun, ohne 
ren und von ſtarkem Gliederbau. 

Danzig, Holzmarkt No. 11, 


5 Den Herren Brennereibeſizern bin ich in 


der Lage, tüchtige 


Brennereiführer 


zuzuweiſen und bitte um desfallſ. Aufträge. 


Böhrer, Langgaſſe No. 55. 


2 Ein, Techniker, geübt in Anfertigung von 


Bauzeichnungen und Anſchlägen, kann 


ſofort Beſchäftigung erhalten. 
Schrift 


liche Meldungen. im Comtoir 
5 106) 


K Pfefferſtadt 23 abzugeben. 8 


Ein in Culm neu erb. herrſch. Wohnhaus 
nebſt Stall u. Gärtchen (gute Lage und 
ſchöne Fernſicht) ſoll ſofort unter günſtigen 
Bedingungen verkauft oder gegen ein Haus 
in u 2970 vertauſcht werden. Auskunft erth, 
Fron we. Dan, Danzig, Kanfnchenberg 5. 
F : 
Ein Candidat phil., g 
ren Sprachen kundig, ſucht eine Hauslehrer⸗ 
ſtelle für möglichſt ſogleich unter Adreſſe 
C. M. Dölitz poste restante. 1 
Fi meine Reſtauration ſuche ich zu ſofort 
oder 1. Juni cr. eine anſtändige Kell⸗ 
nerin. Den Bewerbungen find Photegras 
phien und Zeugniſſe beizufügen. 
H. Wisniewski 
(8098s) in Marien werder. 
Liebe Freundin, wenn Du dieſe Zeilen lieſeſt, 
dann ſind wir ſchon in Zoppot. 
Herzliche Grüße m. 
Bü, bitte Nachricht i. b. z. u, die Tag 
ſeit D. Stillſchweigen ſ. m. z. Jahle 
geworden. — W. C. nächſtens Brief, bitte 
vorſichtig z. ſ. viel gefragt, v. m, nichts er⸗ 
fahren. — t. K. v. D. t. S. D.. 


Eingeſandt. \ 
Während Danzig Prachthäuſer ie F 
zwecken errichtet und auf den meiſten Dör⸗ 
fern die Schulen zu den anſehnlichſten Ge 
bäuden gehören, ſtebt in Matern noch eine 


können, weil ſie mit zellen gt e Er 
nd, damit nicht 
auch durch ſie Regen und Schnee eindringen 
kann. Dieſes Haus ſteht als einziger Zeuge 
der früheren Beſchaffendeit des Dorfes neben 
der maſſiven Kathe des Pfarrhauſes und 
bit'et um Erneuerung. 3 
T. bitte ergebenst, die zu meinen Vär- 

trägen ausgegebenen Billets, welche 


handlung des Herrn Bertling (Gr. Ger- 
bergasse No. 2) gütigst niederlegen z 
wollen, Lua. 


Ziehung am 29. Mai. 


Königsberger Pferdelotterie. 

Looſe a 1 Thlr. find zu haben bel 
Böhrer, Langgaſſe 55, und in der Exp 
dition dieſer Zeitung. 


3 


Medaction, Druck und Verlag von 
A. W. Rafemann in Danzig. 


